
Jüdefeld-Seminare 
__________________________________________________________________________________________ 

SEMINARE FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE DER WIRTSCHAFT UND VERWALTUNG 

 

N E U E  H O R I Z O N T E! 

seit 30 Jahren 
 

Neues Wissen • Erfolge gezielt planen • Hoher Erlebniswert • Noch erfolgreicher werden  
Zahlreiche Übungsmöglichkeiten • Mit Freude lernen • Persönliche Weiterentwicklung  

Sofortige Anwendbarkeit • Unmittelbarer Nutzen • Direkter Praxis Bezug 

 

Sicherer Umgang mit Presse und kritischen Bürgerinnen und Bürgern 
 

Überzeugende Präsentation von Projekten auf Großveranstaltungen 
 
 

Seminarziele: 
Die Teilnehmenden trainieren den sicheren Umgang mit Presse und kritischen 
Bürgerinnen und Bürgern sowie die überzeugende Präsentation eines Projekts ihrer 
Verwaltung auf Großveranstaltungen. Sie lernen kontroverse Gruppengespräche  
effizient und sicher zu führen. Es wird der souveräne Umgang mit kritischen Fragen und 
unsachlichen Einwänden intensiv geübt. Die Teilnehmenden trainieren wie sie eine 
positive Außenwirkung und einen überzeugenden Eindruck bei den Zuhörern*innen 
erzielen können. 
 
Seminarinhalte: 
1. Die persönliche positive Vorbereitung auf die Bürger*innenveranstaltung 

 Mentale Vorbereitung 
 Übungen für die Praxis 

  
2. Wir erleben die Wirkung unserer Körpersprache auf die potentiellen 

Zuschauer*innen und trainieren ihren gezielten Einsatz 
 
3. Wir lernen, von uns ein Bild von Sicherheit und Glaubwürdigkeit zu vermitteln 

 Positiven Kontakt zu Gesprächspartnern und Presse herstellen 
 
4. Die Bürger*innenveranstaltung wird unter emotionaler Stimmung eröffnet 

 Praktisches Training der Eröffnungssituation 
 
5. Wo liegen meine persönlichen Stärken für die Präsentation? 

 
6. Wo liegt mein Entwicklungsbedarf- individuelles Feedback- 

 
7. Wie kann ich eine Diskussion positiv eröffnen? 

 
8. Der professionelle Umgang mit verschiedenen Typen von Gesprächspartnern 

 
9. Wir trainieren den gezielten Einsatz von Frage- und Argumentationstechniken 

 
10. Wie verhalte ich mich bei unsachlichen Einwänden und Widerständen? 

 Welche Methoden gibt es, um Einwände zu parieren? -Praxistraining- 



Jüdefeld-Seminare 
__________________________________________________________________________________________ 

SEMINARE FÜR FÜHRUNGSKRÄFTE DER WIRTSCHAFT UND VERWALTUNG 

 

N E U E  H O R I Z O N T E! 

seit 30 Jahren 
 

Neues Wissen • Erfolge gezielt planen • Hoher Erlebniswert • Noch erfolgreicher werden  
Zahlreiche Übungsmöglichkeiten • Mit Freude lernen • Persönliche Weiterentwicklung  

Sofortige Anwendbarkeit • Unmittelbarer Nutzen • Direkter Praxis Bezug 

 
11. Wir trainieren unser Verhalten bei aggressiven Gesprächspartnern und 

Demonstranten 
 Wir stellen uns auf die Situation ein, wenn Demonstranten Gewalt anwenden 

 
12. Wie schließe ich eine moderierte Gruppendiskussion positiv ab? 
 
13. Persönliches Feedback für die Teilnehmenden 
 
15. Individuelle Transferberatung 

 Was habe ich gelernt? 
 Was will ich praktisch umsetzen? 
 Wo könnten Schwierigkeiten auftreten? 
 WWeellcchhee  zzuussäättzzlliicchheenn  HHiillffeenn  bbeennööttiiggee  iicchh?? 

 
 
Methoden: Kurze Impulsreferate, Einzel- Klein- und Gruppenarbeit, zahlreiche 
praktische Übungen, Verhaltensdemonstrationen durch den Trainer (Lernen durch  
Vorbild. 
Das Training kann auf die Präsentationsbedingungen spezieller aktueller   
Projekte hin ausgerichtet werden! 
 
Zielgruppe: Führungskräfte, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die Projekte auf  
Großveranstaltungen vorstellen   
 
Dauer: 2 Tage  
 
GGeerrnnee  eennttwwiicckkeellnn  wwiirr  ffüürr  IIhhrree  ssppeezziieelllleenn  BBeeddüürrffnniissssee  eeiinn  ppaassssggeennaauueess  SSeemmiinnaarr--
kkoonnzzeepptt..  SSpprreecchheenn  SSiiee  mmiitt  uunnss!! 
 

Dieses Seminar kann auch als Einzelberatung durchgeführt werden! 
  
  
DDeerr  bbeettrriieebblliicchhee  NNuuttzzeenn  ddeess  SSeemmiinnaarrss::  
  WWiirr  kköönnnneenn  GGrrooßßvveerraannssttaallttuunnggeenn  ssoouuvveerräänn  uunndd  nnoocchh  pprrooffeessssiioonneelllleerr  lleeiitteenn  
  WWiirr  ssiinndd  vvoorrbbeerreeiitteett  aauuff  ddeenn  „„EErrnnssttffaallll““  
  WWiirr  ggeewwiinnnneenn  AAkkzzeeppttaannzz  ffüürr  uunnsseerr  VVoorrhhaabbeenn  
  WWiirr  eerrwweeiitteerrnn  uunnsseerr  VVeerrhhaalltteennssrreeppeerrttooiirreess  iimm  UUmmggaanngg  mmiitt  ddeerr  PPrreessssee  uunndd  kkrriittiisscchheenn  

BBüürrggeerr**iinnnneenn  
  
  

 


